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Solaranlage bei der Gensetter Topfpflanzen AG 

 

 

Abbi ldung 1:  Fassadenanlage am Lastwagenport  der  Genset ter  Topfpf lanzen AG  

[Fotomontage Construct i va AG]  
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Ausgangslage  

 

Die neuart ige  Solaranlage bei  der  Genset ter  Topfpf lanzen  AG wi rd von der  Genset ter  Top f-

pf lanzen AG, der  Clement  Elekt ro AG und der  Construct iva  AG pro jekt ie r t .  Mi t  der  in terd is-

zip l inären  Zusammensetzung mi t  Fachkräf ten verschiedenster  Fachr ichtungen wie Ingen i -

eure,  Energ ietechniker ,  Solarp laner und Fassadengesta l ter  is t  d ie  Voraussetzung fü r  d ie  

Bearbei tung komplexer ,  n icht  re in  technischer Frageste l lungen bestens gegeben.  Auf  

Grund d ieser  vorhandenen Kompetenzen,  verbunden mi t  dem bre i ten Er fahrungshor izont  

legt  d ie  Baugemeinschaf t  den fo lgenden Umsetzungsvorschlag vor .   

 

Abbi ldung 2 :  Das Layout  der  geplanten Solaranlage auf  dem Ökonomiete i l  der  Genset ter  

Topfp f lanzen AG.  [Const ruct iva AG]  
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1. Übergeordnete Zielsetzung 

Mit  dem von der  Baugemeinschaf t  vo rgeschlagenen Konzept  

so l len fo lgende konkrete n Zie le  erre icht  werden:   

  Mi t  der  Fassadenanlage  an der  Einfahr t  zur  Gärtnere i  so l l  demonstr ier t  we rden,  wie  

e ine fassadenintegr ier te  Solaranlage auch  a ls  Werbef läche in  Erscheinung t re ten 

kann.  

  Mi t  der  Konzept ion  e iner  a t t rakt i ven Darste l lung von ind iv iduel l  gesta l te ten Fass a-

denelementen können d ie  Besucher  der  Blumenwel t  Anwendungen der  So lar technik  

in  e iner  neuen Art  und  Weise ‚er leben‘ .  Durch e ine te i l t ransparen te Ausführung wi rd 

e ine Fassadenintegrat ion vorgeste l l t ,  d ie  den Energ iee int rag au f  s tark  besonnte 

Fassadenf lächen verr ingern könnte und dami t  e inen wicht igen Bestandte i l  zur  Ene r -

g ieredukt ion beim Bet r ieb von Kl imaanlagen dars te l len kann.  

  Mi t  der  Konzept ion  wei te rer  gezie l te r  Kommunika t ionsmassnahmen sol l  das Be-

wusstse in für  sparsameres Verhal ten auch bei  Immobi l ienverwal tungen,  -betre ibern  

und Verbrauchern gefö rder t  werden.  

  Mi t  der  bere i ts  bestehenden Stromtankste l le  auf  dem Parkplatz vor  der  Anlage so l l  

e ine Verb indung zwischen der  erneuerba ren Stromprodukt ion und der  Anwendung 

im Bere ich der  Personenmobi l i tä t  geschaf fen werden .  

  Die W ei terentwick lung der  In tegra t ion von Photovol ta ik  wi rd gefö rder t .   
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2. Konzept und Umsetzungsvorschlag  
 

Abbi ldung 2  ze igt  das Layout  des konvent ionel len Tei ls  der  Sola ranlage.  Diese wi rd  in  

Etappen a ls  Au fdachanlage,  bas ierend auf  den kantonalen Richt l in ien für  Solaranlagen,  

ausgeführ t .   

Die vorgeschlagenen  PV-Anlagen unte rs tützen d ie  Z ie le  h in  zur  2000 W -Gesel lschaf t  und 

dem Zie l  e iner  1  t  CO2  pro Person -Gesel lschaf t .  Dies vora l lem auch deshalb,  wei l  d ie  Fas-

sadenanlage für  d ie  Öf fent l ichkei t  in  e iner  gut  e insehbaren Ar t  und W eise  aufgebaut  is t .  

Unters tützt  wi rd  d ie  W irksamkei t  durch e ine Anze ige d er  aktuel len Produk t ionsdaten im  

In ternet ,  d ie ,  wie  unten bere i ts  umgesetz t ,  f re i  zugängl ich se in wi rd.  

 

3. Betriebsdauer der PV-Anlagen 

Die Anlage so l l  während  der  nächsten 25 Jahre  in  Betr ieb se in .  Dies würde e inen wi r t -

schaf t l ichen Betr ieb aus heut iger  Sicht  ermögl ichen.  

 


